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SAC Homberg: Publikumswanderung vom 21. August 2004

Datum: Samstag, 21. August 2004
Treffpunkt: 08.15 vor der Migros Reinach, Aussenparkplatz
Anfahrten: Mit WSB von Aarau ab 07.41 / Reinach Nord an 08.14

Von Beinwil ab 08.04 / Reinach Hochhaus an 08.09
Von Menziken ab 08.10 / Reinach Nord an 08.14

Parkplätze: Vis à vis neben Karpf
Startzeit: 08.30
Route: Reinach – Homberg – Wampfle – Naturfreundehaus Dür-

renäsch – Liebegg – Teufenthal
Verantwortl. Sektion SAC Homberg (www.sac-homberg.ch)
Wanderleitung: Hans Edy Meier-Hefti, obere Dägelmattstrasse 5

5737 Menziken, Tel. 062 771 53 36
Kostenbeteiligung: bei über 40 Personen Fr. 5.-, darunter Fr. 10.- pro Person
Anmeldung: Nicht nötig
Durchführung: Bei jedem Wetter (bei extremen Wetterbedingungen Auskunft am

Freitagabend über Tel. 1600 (Rubrik 3 „Clubs/Vereine“)

Routenbeschreibung:
Wir starten auf ebenem Weg über das Brügelmoos zum Holenweg (11 min.) wo der erste
Anstieg von 156 m zu den sog. Sandsteinfelsen (28 min.) und etwas darüber beginnt. Dann
mehr oder weniger horizontal um die südliche Flanke des Homberg bis zum Biswindhof (50
min.) und dann weitere 103 m hinauf zum Aussichtsturm (67 min.),  wo wir bei hoffentlich
gutem Wetter die prächtige Aussicht bis zu den Alpen bewundern können. Dann nordwärts
zuerst horizontal, dann 118 m abwärts zur Zetzwiler – Waldhütte (87 min.) und schliesslich
zum Chrajenloch (103 min.).  Weiter  geht’s  hinüber  zum Übergang Zetzwil –  Birrwil)  und
dann nach leichtem Aufstieg über die Egg zur Wampfle 716 m.ü.M. (143 min.). Die Route
führt und durch den Bauschutzwald Richtung Dürrenäsch-Obersädel und dann nach ca. 105
m Abstieg zum Naturfreundehaus (180 min.), wo wir ausgiebig Mittagsrast machen.
Danach durchqueren wir  das Dorf  zur  Höhi – Höchweid und am Hof  Bampf  vorbei  zum
Sieben Zwingstein bei Pkt. 607 m.ü.M. (220 min.) Auf der Krete des Liebeggwaldes geht es
leicht um ca. 100 m abwärts zum Schloss Liebegg (250 min.), wo wir wieder eine längere
Rast einschalten.  Von dort  aus südwärts  um den Hügelauslauf  herum zur Trostburg und
schliesslich hinab zur WSB – Station Teufenthal (280 min.) von wo aus wir die Heimfahrten
antreten können.
Obige Zeitangaben ab Start ohne die selbstverständlichen Trink – und Verpflegungshalte.
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